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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Erfolgreiches Camp der SG Hohenstein
Die Jugendabteilung der SG Hohenstein hat ihr zweites Fußballcamp auf dem Sportplatz in 
Steckenroth erfolgreich abgehalten. Über drei Tage wurde auf dem Sportplatz in Steckenroth 
trainiert und mehr als 60 Kindern einen schönen und tollen Sommerferienabschluss beschert. 
Auch in diesem Jahr hielt das Wetter und die Kinder, eingekleidet in mintfarbenen Camp-Out-
fits, hatten jede Menge Spaß und eine tolle Zeit. Der SV Steckenroth und der TuS Breithardt 
veranstalten das Kinder- und Jugendcamp der SG Hohenstein in jedem Jahr gemeinsam und 
freuen sich über den tollen Zuspruch. Großer Dank gilt dem Organisations- und Trainerteam 

der SGH-Jugend, die sich in jedem Jahr mit großem Engagement um das Camp verdient machen. Die SGH-
Jugend, der SV Steckenroth und der TuS Breithardt danken zudem allen Unterstützern, die zum Erfolg 
des diesjährigen Camps durch materielle oder finanzielle Spenden beigetragen haben: Plan2Event, Familie 
Oetzel, Edeka Nah&Gut, Gasthaus zum Taunus (Zieler), Metzgerei Wüst, Metzgerei Stoll, Gaststätte Nassau-
er Hof Eule, Treffpunkt 8eck, Schwälbchen Molkerei, Hessisches Sportministerium sowie Ortsbeirat 
Steckenroth. Ohne das Engagement vieler wäre die Durchführung einer solchen Veranstaltung nicht möglich. 
Im kommenden Jahr findet das Fußball-Camp in der letzten Sommerferienwoche vom 14. – 16. August 
2025 statt. Die Anmeldung für die Ferienfreizeit ist ab Februar 2025 möglich.

Infos zum Fußball und Trainingszeiten unter www.sg-hohenstein.de.
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 » Aus unserer Gemeinde

Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01. Mai 2025 eine 
 

Leitung der Haupt- und  
Finanzabteilung 

Beamtin/Beamter 
(m/w/d) 

 
in Vollzeit, unbefristet (41 Std.) 
 
Tätigkeitsprofil: 

 
 Vertreter/in des Bürgermeisters in der Dienststellenleitung 
 Koordinierung der Aufgaben innerhalb der Abteilung 
 Aufstellung/Fortführung von Investitions- und Finanzplänen, 

Aufstellung und Abwicklung des Haushaltsplanes, Erstellung 
von Jahresrechnungen und Finanzberichten 

 Stundungs-, Erlass- und Niederschlagsangelegenheiten 
 Widerspruchsangelegenheiten  
 Bearbeitung von Grundsatzangelegenheiten  
 Satzungswesen  
 Wirtschaftlichkeitsberechnungen, Gebührenbedarfsrechnungen 

und Statistiken 
 Personalangelegenheiten  
 Aufgabengliederungs- und Geschäftsverteilungsplan, Dienstan-

weisungen 
 Schriftführertätigkeit  
 Gremienarbeit 

 
 
Ihr Profil: 
 Abgeschlossenes Studium Dipl. Verwaltungswirt/in oder ver-

gleichbares Studium 
 Umfassende Rechts- und Verwaltungskenntnisse,  
 Teamfähigkeit, Organisations- und Verhandlungsgeschick, Ent-

scheidungsfreude, Konfliktfähigkeit und Durchsetzungsvermö-
gen 

 
 
Wir bieten: 
 Eine Führungsposition und ein interessantes, vielseitiges Aufga-

bengebiet 
 Flexible Arbeitszeit und angenehmes Betriebsklima 
 Mobiles Arbeiten 
 Jobrad / Gesundheitsförderung 
 Besoldungsgruppe A11, (Aufstieg Besoldungsgruppe A14 mög-

lich) 
 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 25. Oktober 2024 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per E-Mail an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 06120/2944  

oder Frau Antlitz, Tel. 06120/2942 
 

Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere In-
formationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 

unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
 

 

Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01. Oktober 2024 eine/n 
 
 

Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für den Bereich: Bürgerservice /  

 Einwohnermeldeamt 
 
 
in Teilzeit, (33 Std. / pro Woche) befristet bis 31. Juli 2025 
 
 
Tätigkeitsprofil: 
 Selbstständige Erledigung aller Angelegenheiten nach dem 

Bundesmeldegesetz 
 Aufgaben der Pass- und Personalausweisbehörde 
 Aufgaben nach dem Bundesmeldezentralregister 
 Beglaubigungen nach dem Hess. Verwaltungsverfahrensgesetz  
 Bearbeitung von Anträgen und Auskünften aus der Gewerbe-

ordnung 
 Allgemeine Beratung von Bürger*innen 

 
Ihr Profil: 
 Abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachange-

stellte/r oder eine Ausbildung aus dem kommunalen Bereich mit 
einschlägiger Berufserfahrung oder vergleichbar 

 Verantwortungsbewusst, zuverlässig, belastbar, sicheres und 
freundliches Auftreten und engagiertes Arbeiten im Team 

 Sicherer Umgang mit der EDV / MS-Office 
 
Wir bieten: 
 Ein verantwortungsvolles und vielseitiges Aufgabengebiet 
 Flexible Arbeitszeit und angenehmes Betriebsklima 
 Tarifgerechte Entgeltzahlung nach dem TVöD (EG 7) 

 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 13. September 2024 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 06120/2944 o-

der Frau Antlitz, Tel.: 06120/2942 
 
 

Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere In-
formationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 

unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
 

 

 

 ■ Schädlingsbekämpfung/ 
Rattenbekämpfung Mitte September

Ab der 37. Kalenderwoche lässt die Gemeinde Hohenstein die 
Firma Diefenbach Bautenschutz & Schädlingsbekämpfung die 
jährliche Rattenbekämpfung in der Kanalisation der Gemeinde 
Hohenstein durchführen. Die Rattenköder werden so ausgelegt, 
dass Kinder und Haustiere nicht mit Ihnen in Kontakt kommen 
können.
Sollten Sie verstärkt Rattenbefall im öffentlichen Kanalnetz 
feststellen, bitten wir um Mitteilung unter
tatjana.jadatz@hohenstein-hessen.de oder 06120/2920.

Ihr Ordnungsamt
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Hohensteiner Bus’je

Im September kommt es beim Hohensteiner Bus´je
leider zu Einschränkungen

Das Bus´je fährt nicht zu folgenden Zeiten:
Freitag, 06.09. 15.00 - 22.00 Uhr
Montag, 09.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Dienstag, 10.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 11.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag, 12.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Dienstag, 17.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 18.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag, 19.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Montag, 23.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Dienstag, 24.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von dem 
Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Salontheater
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro 
unter der Tel.06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der Num-
mer 0151/11655330.
Bis 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 3,90 €
Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €
Jugendliche 3,60 €
Nach 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €
Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 5,40 €
Jugendliche 4,60 €
Für Behinderte ist die Nutzung des Bus’je bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos!

 ■ Bundesweiter Warntag am 12. September
Der nächste bundesweite Warntag findet am Donnerstag, 12.09. 
statt. An diesem Aktionstag erproben Bund und Länder sowie die 
teilnehmenden Kreise, kreisfreien Städte und Gemeinden in einer 
gemeinsamen Übung ihre Warnmittel.
Ab 11.00 Uhr aktivieren die beteiligten Behörden und Einsatzkräfte 
unterschiedliche Warnmittel wie z.B. Radio und Fernsehen, digitale 
Stadtanzeigetafeln oder Warn-Apps. Gegen 11.45 Uhr erfolgt eine 
Entwarnung über die Warnmittel und Endgeräte, über welche zuvor 
die Warnung versendet wurde.
Auf diese Weise werden die technischen Abläufe im Fall einer War-
nung und auch die Warnmittel selber auf ihre Funktion und auf mög-
liche Schwachstellen hin überprüft. Im Nachgang werden von den 
Verantwortlichen gegebenenfalls Verbesserungen vorgenommen 
und so das System der Bevölkerungswarnung sicherer gemacht.
Der bundesweite Warntag dient weiterhin dem Ziel, die Menschen in 
Deutschland über die Warnung der Bevölkerung zu informieren und 
sie damit für Warnungen zu sensibilisieren.
Auf der Internetseite https://www.bbk.bund.de sind dazu ausführ-
liche Informationen veröffentlicht.

Ihr Ordnungsamt
der Gemeinde Hohenstein

Bürger  
Energie  
Hohenstein 
Zweigniederlassung der pro regionale energie eG 

buergerenergie-hohenstein.de 

Balkonkraftwerk 
Hausmesse 

Mini-PV-Anlagen am Balkon, der Fassade oder auf der 
Garage bringen mit bis zu 4 Modulen (2.000Wp) und 
intelligentem Speicher rd. 1.800kWh Stromertrag im Jahr. 
Interessiert? Wir beraten Sie gerne! 

Vortrag „Balkonkraftwerke - ein Überblick“ 
11.30 und 14.00 Uhr 

Details an unseren Ständen: 

ortrag „Balkonkraftwerke 

Sonntag, 08.09., ab 11.00 Uhr
DGH Holzhausen
Am Kindergarten 1, Holzhausen über Aar

Gleich nebenan sorgt das Kartoffelfest des 
TGSV Holzhausen für Ihr leibliches Wohl. 

Elektr. Anschluss 
Stromspeicher 

Photovoltaikmodule 
Montagematerial 

 ■ Anzeigen- und Redaktionsschluss

Ausgabe 
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss

KW 37 13.09.2024 09.09.2024
KW 38 20.09.2024 16.09.2024
KW 39 27.09.2024 23.09.2024

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
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 ■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
SIE!

 ■ Kerbegesellschaft Breithardt
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden euch herzlichst zur 2. Kerbeversammlung 
(außerordentliche Hauptversammlung) ein.
Wann: Freitag, 13.09. um 19.00 Uhr
Wo: Clubraum

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte aktuelle Themen
3. Diskussionsrunde Satzung
4. Abstimmung über Termin
5. Eventuelle Abstimmung
6. Sonstiges

Beste Grüße
Euer Kerbekomitee 2024

AG Weihnachtsmarkt Breithardt
Im Sommer schon an Weihnachten denken

Zugegeben, es fällt schwer in dieser sommerlichen Hitze 
an Schnee und Eis, an Advent und Weihnachten zu den-
ken. Aber genau das muss die AG Weihnachtsmarkt tun, 
um den diesjährigen „34. Weihnachtsmarkt“ in Breithardt 
am 1. Adventssamstag, 30.11., von 12.00 - 23.00 Uhr zu 
organisieren.

Immerhin gibt es diesen be-
liebten Weihnachtsmarkt in 
Breithardt seit 1988 nunmehr 
schon zum 34. Mal!
Noch ist ein bisschen Zeit. 
Aber das Organisationsteam 
benötigt bis Donnerstag, 
31.10. von den Standbetrei-
bern Ihre Anmeldung, um 
den Überblick auf Bedarf 
an Raum und Flächen zu 
erhalten.
Der Breithardter Weihnachts-
markt wird zwar wieder nur 
am 1. Adventssamstag statt-

finden, dafür aber bereits ab 12.00 Uhr und wieder auf grö-
ßerer Außenfläche einschließlich der Halle.
Die ersten interessierten Geschäftsleute und Standbetrei-
ber haben sich bereits gemeldet. Es sind aber noch viele 
Plätze zu vergeben.
Unser Aufruf ergeht an alle interessierten Standbetreiber.
Bitte melden Sie sich bei Ulli Hofmann telefonisch unter 
0171/6273041 oder per E-Mail:

weihnachtsmarkt-hohenstein@web.de.
Dieser Aufruf ergeht auch an alle Vereine. Sei es wegen ei-
gener Stände oder wegen Programm-Darbietungen. Denn 
auch hier ist noch Platz zur öffentlichen Präsentation Ihres 
Vereins. Machen Sie sich Gedanken in den Vereinen über 
Beteiligung, gastronomisches Angebot und bringen uns 
Ihre Vorschläge oder Wünsche ein.

Als Standgebühren werden wie im Vorjahr erhoben:
In der Halle: Pro Tisch 15,00 €
Außenfläche: Pro m² 8,00 €, zzgl Stromkosten.

Genießen Sie bis dahin noch den schönen Sommer und 
den Herbst.

Ihre AG Weihnachtsmarkt

 ■ Eröffnung des Familien-Yoga-Pfads 
in Burg-Hohenstein am Freitag, 13.09.

Mit großer Freude verkünden wir die Eröffnung des neuen Familien-
Yoga-Pfads in Burg-Hohenstein. Der achtsame Pfad lädt Familien 
und Yoga-Begeisterte jeden Alters ein, den Kraftort Natur in Kombi-
nation mit der wohltuenden Wirkung von Achtsamkeits- und Yoga-
übungen zu erleben.
Der Yoga-Pfad wird entlang der malerischen Landschaft rund um 
die historische Burg Hohenstein errichtet.
Das Yogamädchen Nelli begleitet den Besucher auf dem Yoga-
Pfad: Sie wird auf allen Tafeln zu sehen sein und animiert zum 
Mitmachen.
Neben der Erklärung findet der Besucher auch einen QR-Code mit 
der ausführlichen Audio-Anleitung zu jeder Übung.
Während sich die kleine Runde über 1,3 Kilometer erstreckt und 7 
Stationen umfassen wird, ist die große Runde 2,4 Kilometer lang 
und wird 14 Stationen bieten.
Je nach körperlicher Verfassung und zeitlicher Möglichkeit, kann 
sich der Besucher für eine der beiden Runde entscheiden.
Eine große Portaltafel wird an der Gemeindehalle in Burg-Hohen-
stein zu finden sein. Hier erhält der Besucher eine Übersicht über 
den Yoga-Pfad und wichtige Hinweise zur Benutzung.
Positive Aspekte des Familien-Yoga-Pfads:
• Leicht verständliche Anleitungen und farbenfrohe Schilder, die 

Kindern den Einstieg ins Yoga erleichtern.
• Speziell ausgewählte Übungen zur Förderung der Achtsamkeit 

und der Entspannung.
• Der Pfad führt durch eine abwechslungsreiche Landschaft mit 

Wäldern, Wiesen und Panoramablicken, die zur Entschleunigung 
und zum Naturgenuss einlädt.

• Eltern und Kinder können die Übungen gemeinsam durchführen 
und dadurch eine stärkere Bindung erleben und aufbauen.

Zur Eröffnung am 13.09. um 16.00 Uhr laden wir alle Interessierten 
herzlich ein, den Familien-Yoga-Pfad kennenzulernen.
Der neue Yoga-Pfad ist eine ideale Ergänzung zu den bestehenden 
Freizeitangeboten in der Region und fördert das Wohlbefinden von 
Körper, Geist und Seele.
Dank der Sponsoren konnte das Projekt verwirklicht werden. Vie-
len Dank an den RTK, an die Gemeinde Hohenstein, den Ortsbeirat 
Burg-Hohenstein, an die evangelische Kirchengemeinde Burg-Ho-
henstein und an den Kneipp-Verein Bad Schwalbach/Rheingau-
Taunus e.V.
Wir freuen uns darauf, Sie zur Eröffnung begrüßen zu dürfen und ge-
meinsam den ersten Schritt auf diesem einzigartigen Pfad zu gehen.
Kontakt für Rückfragen:
Sabrina Gruszka, 0152/24817432,
info@sabrina-gruszka.de.
Die direkte Zufahrt von der B54 ins Oberdorf ist möglich, 
die Zufahrt durch das Unterdorf ist aufgrund einer Baustelle 
gesperrt.
Parkmöglichkeiten sind an der Burg vorhanden!!
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Wenn Sie Interesse haben, so kommen Sie um 19.30 Uhr ins Alte 
Rathaus in Born, Mühlenbergstraße 1.
Neue sind herzlich willkommen, die Teilnahme ist kostenlos. Weitere 
Auskunft gibt gerne Hildegard Bernstein, Tel. 06124/12357.

 ■ Born erhält einen Tauschraum
In Born entsteht derzeit im Alten Rathaus ein Tauschraum.
Was kann man sich darunter vorstellen?
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können dort gut erhaltene 
Dinge, die sie selbst nicht mehr benutzen und die aber zum Weg-
werfen zu schade sind zur Verfügung stellen. Abgegeben wer-
den können kleinere Haushaltsgegenstände, Spielsachen, kleine 
Elektrogeräte, Dekoration etc. Wer hat nicht noch Gegenstände 
zu Hause, die vielleicht zur Hochzeit geschenkt wurden, nicht ge-
fallen haben und jetzt im Keller ein einsames Dasein fristen?
Der Tauschraum lädt zum Stöbern ein. Vielleicht findet sich ja 
etwas, was man gut gebrauchen kann und mitnehmen möchte.
Los geht es am am Samstag, 14.09. von 11.00 - 12.00 Uhr.
An diesem Tag kann nur abgegeben werden.
Ab 05.10. wird der Tauschraum dann immer samstags von 11.00 
– 12.00 Uhr sowohl für Abgabe und zum Stöbern geöffnet sein.
Also, bitte schon mal die Termine notieren.
Wir freuen uns auf Sie.

Das Team vom Borner Tauschraum

 ■ 3. Sommerfest des Ortsbeirates Hennethal
Bereits zum 3. Mal fand am Sonntag, 18.08. ein 
Sommerfest für die Seniorinnen und Senioren des 
Ortes statt.
Nachdem es in den letzten beiden Jahren immer 
möglich war, diesen geselligen Mittag im Garten 
des Dorfgemeinschaftshauses zu veranstalten, 
war das auch in diesem Jahr wieder so geplant.

Nach dem schönen Wetter zuvor, war die Vorhersage ausgerechnet 
für diesen Tag nicht ganz so gut. Es sollte kühler werden und viel-
leicht auch regnen. Dies war aber kein Grund die Feier abzusagen, 
sondern die Kaffeetafel wurde einfach im Dorfgemeinschaftshaus 
aufgebaut.
Im Namen des Ortsbeirates begrüßte Regine Ziegler die zahlreich 
erschienen Gäste mit einem Glas Sekt.
Bei Kaffee, Kuchen, belegten Brötchen und kühlen Getränken ließen 
es sich die Seniorinnen und Senioren gut gehen.
Musikalisch wurde der Nachmittag wieder von Alleinunterhalter 
Torsten Gerhard mit Akkordeon und Gesang bereichert. Bei vielen 
bekannten Liedern wurde kräftig mitgesungen und geschunkelt.
Ein schöner Nachmittag ging viel zu schnell vorbei.

Bei der vor Corona jährlich stattgefundenen Weihnachtsfeier war es 
Tradition, dass jeder Gast ein Glas Hennethaler Honig bekam. Diese 
Tradition haben wir auch beibehalten und jedem Gast ein Glas Ho-
nig von unserem ortsansässigen Imker überreicht.
Es war ein rundum gelungener Nachmittag, der allen viel Freude 
gemacht hat.
Der Ortsbeirat bedankt sich noch einmal ganz besonders bei 
allen Helferinnen und Helfern für Ihre Unterstützung!

 ■ Hohensteiner Wanderkreis
Donnerstag, 29. August könnte der heißeste Tag des Jahres werden, 
verkündete am Abend zuvor die Wetterfee des HR. Solche Aussa-
gen sind für den Zuspruch einer Wanderung nicht gerade förderlich, 
obgleich die angenommenen Höchstwerte der Temperatur gewiss 
nicht im „Holdesser“ Wald erreicht werden, aber hitzeempfindliche 
Zeitgenossen blieben dann doch lieber in ihren kühlen Gemächern. 
Und da auch noch etliche Wandersleute auf Reisen sind, war der 
Wanderführer froh, sich mit einem Dutzend wetterfester Läufer auf 

 ■ Holdesser Weinstand
Der nächste Holdesser Weinstand 
ist am Freitag, 06.09., los geht es 
ab 18.00 Uhr!
Am 30.08. ist kein Weinstand da 
der Schulhof anderweitig belegt 
ist!
Dafür ist bereits am 13.09. der 
nächste Weinstand.
Der Holdesser Weinstand findet 
im Schulhof der Alten Schule in 

Holzhausen ü./Aar statt.
Kommen Sie und genießen ein Gläschen Wein mit alten und neuen 
Freunden und Bekannten in toller Atmosphäre!

 ■ Das Holdesser Tauschhäusje
findet ihr in der Straße „Am Kindergarten“, direkt am Sportplatz.

Es ist mittwochs von 16.00 - 
17.00 Uhr und sonntags von 
14.00 - 15.00 Uhr geöffnet!
Es darf alles abgegeben wer-
den, was noch sauber und funk-
tionsfähig ist und nicht größer 
als 40x40x40 cm, jedoch keine 
Kleidung, keine Kuscheltiere und 
keine Bücher!

Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert und findet 
eure „Schätze“!

„Was ein Mensch nicht mehr braucht,
erfreut einen Anderen und schont die Umwelt!“

Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren Besuch und auch 
über Verstärkung!

 ■ Lese- und Gesprächskreis
Am Dienstag, 10.09. wird im Lesekreis das Buch „Die Hochzeit der 
Chani Kaufmann“ von Eve Harris vorgestellt. Darin bekommen die 
Leser Einblicke in eine streng jüdisch-orthodoxe Gemeinde in Lon-
don. Der Alltag voller Regeln und Verbote wird mit jüdischem Witz 
und britischem Humor geschildert.
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tokoll dargestellt werden würde. In der Hoffnung nicht enttäuscht zu 
haben, freuen wir uns schon jetzt auf die nächste Wanderung.
Am Donnerstag, 12.09. will uns Werner Wasserläufe in der Ge-
markung Steckenroths näher bringen. Treffpunkt ist wie üblich am 
Parkplatz oberhalb des Friedhofes um 14.00 Uhr. Schwimmzeug 
oder Gummistiefel sind trotz des Themas nicht erforderlich. Zum 
Abschluss treffen sich alle Interessierten zur Gemeinschaftspflege 
im Gasthaus zum Taunus. Wer sich über den Hohensteiner Wander-
kreis informieren möchte, kann dies auf der Homepage des Wander-
kreises www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com tun und findet 
dort neben Berichten von früheren Touren auch Bilderserien.
Auskünfte zum offenen Wanderkreis erteilt auch Horst Bernstein 
(06124/12357).

 » Bürgerservice

 ■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 bis 
18.30 Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. Die 
Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage www.ho-
henstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 » Vereine und Verbände

 ■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Hilfe zur Selbsthilfe Demenz
Welt-Alzheimertag 2024

Geistig fit bleiben – Demenz vorbeugen
Am 21. September ist Welt-Alzheimertag. In Deutschland steht der 
Tag in diesem Jahr unter dem Motto „Demenz – Gemeinsam. Mutig. 
Leben.“ Aus diesem Anlass lädt die Alzheimer Gesellschaft Rhein-
gau-Taunus für Samstag, 21.09. von 10.00 - 11.30 Uhr nach Bad 
Schwalbach, Martha-von-Opel-Weg 31 zu einem 90-minütigen 
Vortrag ein. „Geistig fit bleiben – Demenz vorbeugen“. Eine Informa-
tionsveranstaltung für alle, die ihr Gehirn möglichst lange fit halten 
möchten. Getreu dem Motto des Welt-Alzheimertags ist es mutig, 
sich der Tatsache zu stellen, dass es jeden treffen kann. Allerdings 
lässt sich das Risiko an einer Demenz zu erkranken nach neusten 
Erkenntnissen bis zu 45% minimieren.
Prävention wird im Gesundheitswesen immer wichtiger. Das gilt 
auch für Demenz. Aktuell leben in Deutschland 1,8 Millionen Men-
schen mit Demenz. Der größte Risikofaktor dafür ist das Alter – ein 
Risiko, das nicht beeinflussbar ist. Aber es gibt weitere Faktoren, die 
die Wahrscheinlichkeit einer Erkrankung verringern können.
In der Veranstaltung erfahren Sie, wie spannend und komplex das 
Gehirn ist, wie Erinnerung und Vergessen funktionieren, wie De-
menzerkrankungen das Gehirn schädigen und wie Sie ihr Gehirn 
stärken und einer Demenz mit zehn einfachen Maßnahmen vorbeu-
gen können.
Die Teilnahme ist in Präsens und online möglich. Eine Teilnehmer-
gebühr wird nicht erhoben.
Kontakt und Anmeldung: 06124/7254027 oder info@alzheimer-
rheingau-taunus.de.
Hintergrundinformationen
Die ehrenamtlich organisierte Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Tau-
nus ist eine von über 130 Alzheimer Gesellschaften bundesweit, die 
dem Dachverband Deutsche Alzheimergesellschaft angehören. Sie 
ist eine Selbsthilfeorganisation, Interessenvertreterin von Menschen 
mit Demenz und deren Angehörigen und Fachstelle Demenz Rhein-
gau-Taunus. Im nächsten Jahr wird sie 10 Jahre alt. Derzeit hat sie 
65 Mitglieder.
Der Welt-Alzheimertag wurde 1994 von Alzheimer’s Disease Inter-
national (ADI) mit Unterstützung der Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) ins Leben gerufen. ADI, die internationale Vereinigung von 
Alzheimer-Gesellschaften in 122 Ländern, koordiniert die Aktivitäten 
weltweit. Von der Alzheimer-Krankheit und anderen Demenzformen 
sind Menschen unabhängig von Nationalität, Hautfarbe und Kultur 
betroffen. Überall geht es darum, eine breite Öffentlichkeit auf die 

den vorgesehenen Rundweg begeben zu können.Trotz grassieren-
der Schweinepest folgte die kleine Schar dem mit Wildschweinen 
markierten Weg. Die Bäume am Rand des Grasweges zum Oberholz 
standen als potentielle Schattenspender schon in der richtigen Him-
melsrichtung, allein der hohe Sonnenstand verhinderte weitgehend 
die erhoffte Wirkung. Eine neue Liege am Wegesrand wurde mit be-
wundernden Blicken zur Kenntnis genommen. Selbst den Insekten 
schien es zu warm zu sein, denn bis auf eine Schrecke mit bläulich 
glänzenden Flügeln wurden keine erwähnenswerten Flattertiere an-
getroffen. Erholsam war schließlich die Rast an der Stelle, wo der 
Aar-Höhenweg aus dem Tal heraufkommt.

Weil die relativ dünnen Eichenstämme in natürlicher Biegung hier 
am Steilhang aufwachsen, wurden sie wohl gerne zum Anfertigen 
von Hammen benützt. Aus diesem Grund hätte der Distrikt wohl 
die Bezeichnung Hammesellen erhalten, vermutete seinerzeit der 
ehemalige Wanderführer. Unsere jungen Senioren kennen zwar 
noch die Teile des Zuggeschirrs von Kühen und Pferden, aber nicht 
immer die alten Bezeichnungen. Nach diesem kulturhistorischen 
kleinen Exkurs marschierten die Wanderinnen und Wanderer flott 
weiter bis zum Fußpfad, der zur Bank mit der Aussicht auf Burg 
Hohenstein führt. Weil wir vor einem Jahr schon hier waren, ver-
zichteten wir auf den Abstecher zum Aussichtspunkt und blieben 
der Markierung mit den Schwarzkitteln treu bis zum Waldrand. Auf 
einem Wiesenweg ging es nun hinab zu einem überregionalen Wan-
derweg, der zum Aartal hinunterführt. Wir begaben uns nun wieder 
auf den Aar-Höhenweg und liefen dort munter weiter bis zu einem 
erneuten Abzweig zu einem Felssporn mit Ausblick auf Burg und 
Ort Hohenstein. Der Stand auf dem schmalen Felsgrat war nicht 
jedermanns Sache und so waren die Teilnehmer froh, als für ältere 
Laufwerkzeuge wieder leichter gangbares Terrain erreicht wurde. 
Als die Wandergruppe das Taubental passiert hatte, vernahmen 
einige nicht Gehörlose bereits ein verdächtiges Gekrummel, aber 
der elektronische Wetterfrosch ignorierte noch die Anzeichen. Als 
nahe des Abzweiges der Wegemarkierung am Deutschmannsberg 
die ersten Tropfen fielen, zeigten die Handys nun zwar eine Gewit-
terfront mit Regen an, die aber bei Limburg vorbeiziehen sollte. Der 
höchste Punkt auf dem Deutschmannsberg war gerade überschrit-
ten, da wechselte die noch ignorierbare Tröpfelei in Schnürlregen. 
Wer hatte, zog sich Wurstpellen gleichende Regenhäute über und 
zwei Schirme tauchten auch auf.

So als wollte der Himmel uns wegen der desinfizieren, drehte er den 
Wasserhahn noch einmal weiter auf, so dass weder Laubdächer der 
Buchen noch Parapluies wirklich ausreichenden Schutz boten. Als 
der Schutt aufhörte, strahlte nicht nur die Sonne am Himmel, son-
dern auch die Wandersleute, obgleich ihr Outfit einem „Durch die 
Bach gezogen“ glich, wie man auf dem Lande früher sagte. Frisch 
gewaschen strebten alle nun hurtig ohne weitere Abschweifungen 
und sei es zu den seltensten botanischen Raritäten der Gegend 
zum Parkplatz. Dort stellte sich natürlich die Frage nach der Einkehr. 
„Wir ziehen uns nur etwas Trockenes an und kommen nachher zum 
ASPENDOS“, und so saß wenig später im Lokal in andere Kleider 
gehüllt eine muntere Schar, die dem Wanderführer bestätigte, dass 
es eine tolle Tour war und sie gespannt sind, wie diese wohl im Pro-
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Kneipp-Touren: Mit Unterstützung der Stadt Bad Schwalbach fin-
det am 08.09. um 14.30 Uhr die Kneipp-Tour „Spaziergang durchs 
Röthelbachtal“ statt. Es erwarten Sie Einblicke in die Welt der Heil-
pflanzen und der Wasseranwendungen. Für Mitglieder des Kneipp-
Vereins ist die 90-minütige Tour kostenfrei. Anmeldung unter der 
06126/5097394 oder unter: info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de.

Am 13.09. um 16.00 Uhr findet die Einweihung des Familien-Yo-
ga-Pfades in Burg-Hohenstein statt. Interessierte sind herzlich will-
kommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kindergeburtstage - ein Naturerlebnis für alle Sinne
Das Geburtstags-Programm, das individuell abgestimmt werden 
kann, beinhaltet unter anderem eine Barfußwanderung, Wasser-
treten, Kräuterkunde und Kräutersnacks, Phantasiereisen, Basteln, 
Kräuterdrinks, selbstgemachte Brotaufstriche, Geburtstagspizza 
u.v.m. Infos und Anmeldung bei Andreas Ott, Tel. 06124/722429 
oder per E-Mail: cinfo@kneipp-verein-bad-schwalbach.de.

Das komplette Halbjahresprogramm finden Sie unter
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Situation der insgesamt mehr als 50 Millionen Demenzerkrankten 
und ihrer Familien aufmerksam zu machen. Mehr Informationen: 
www.welt-alzheimertag.de
Heute leben in Deutschland etwa 1,8 Millionen Menschen mit De-
menzerkrankungen. Ungefähr 60 Prozent davon leiden an einer De-
menz vom Typ Alzheimer. Ihre Zahl wird bis 2050 auf 2,4 bis 2,8 
Millionen steigen, sofern kein Durchbruch in der Therapie gelingt.

 ■ Regionale Diakonie Rheingau-Taunus
Chor „All-Inklusiv“ im Tonstudio
Inklusives Projekt der Regionalen Diakonie Rheingau-Taunus

Chor „All-Inklusiv“ beim Sommerfest von Haus Viria und Haus am 
Schlossteich (Idstein).
„Durch Inklusion kann man so viel verstehen – es gibt nicht nur 
die eine Art zu sehen“ – diese Botschaft bleibt im Ohr. Es ist eine 
Textzeile des Liedes „Wir sind All-Inklusiv“, das der gleichnamige 
Projektchor der Regionalen Diakonie Rheingau-Taunus vor weni-
gen Wochen in einem Tonstudio professionell aufgenommen hat. 
Der zweite Song, der ebenfalls aufgezeichnet wurde, lautet „Ist ja 
irre“: Eine selbstironische Anspielung darauf, dass in diesem Chor 
psychisch kranke Menschen gemeinsam mit nicht Betroffenen ihre 
Musikbegeisterung ausleben.
Finanzieren konnte der Chor die Profi-Aufnahmen auf Basis einer 
großen Anerkennung: Bereits im März 2024 hat das Projekt den mit 
5.000 Euro dotierten Walter-Picard-Preis des Landeswohlfahrtsver-
bandes Hessen erhalten. Insgesamt fünf Stunden lang waren die 25 
Chorsängerinnen und -sänger zu Gast im Limburger Tonstudio von 
Michael Born. Nach der anfänglichen Aufregung über diese für alle 
neue Erfahrung hatten alle großen Spaß und konnten die professio-
nelle Anleitung durch den Produzenten sowie ihren Chorleiter And-
reas Wollner genießen. Mit dabei war auch der Filmemacher Alfred 
Engler, der die Aufnahmesession dokumentiert hat: Bis Ende des 
Jahres soll ein Film über den Chor fertiggestellt werden. Die Tonauf-
nahmen der beiden Eigenkompositionen „Ist ja irre“ und „Wir sind 
All-Inklusiv“ dienen dabei als Sound-Material.
Der inklusive Chor tritt mehrmals jährlich beispielsweise bei Festen 
von Einrichtungen der Regionalen Diakonie Rheingau-Taunus auf, 
zuletzt beim Sommerfest des „Haus Viria“ in Idstein.
Über die Regionale Diakonie Rheingau-Taunus
Die Regionale Diakonie Rheingau-Taunus ist Teil der Regionale Dia-
konie in Hessen und Nassau gGmbH. Mit jeder der 17 Regionalen 
Diakonien in Hessen und Rheinland-Pfalz leisten wir aktiv die so-
ziale Arbeit der Evangelischen Kirche. Dafür setzen sich über 1.300 
Mitarbeitende sowie rund 5.000 Ehrenamtliche ein. Unsere Ange-
bote können von jeder und jedem in Anspruch genommen werden, 
unabhängig von Nationalität, Religion und sozialem Status. Wir be-
raten, begleiten und betreuen im Jahr ca. 120.000 Menschen und 
leisten Hilfe zur Selbsthilfe.
Die Arbeitsbereiche der Regionalen Diakonie Rheingau-Taunus 
umfassen Angebote für psychisch kranke Menschen und die Ju-
gendhilfe. Ein weiteres Feld ist die psychologische Beratung, 
Schwangeren-/Schwangerschaftskonfliktberatung, Migrations- und 
Flüchtlingsberatung sowie Sozial- und Schuldnerberatung. Außer-
dem koordiniert die Regionale Diakonie die Tafeln im Untertaunus 
und die Kleiderstube „Klamottenglück“ in Idstein.

 ■ Kneipp-Verein 
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Am Samstag, 07.09. um 14.00 Uhr findet die Ein-
weihung des Kneipp-Wassertretbeckens am 
Stahlbadehaus statt. Interessierte sind herzlich 
willkommen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
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1999 

Theatergruppe ,,Die Borner'' 
spielen 

(The Gazebo) von Alec Coppel deutsch von Mischa Bach 
eerrsscchhiieenneenn  iimm  AAhhnn  &&  SSiimmrroocckk  BBüühhnneenn-- uunndd  MMuussiikkvveerrllaagg  

2024 

Samstag, 
Sonntag, 
Freitag, 
Samstag, 

5. 10., 20.00 Uhr 
6. 10., 16.00 Uhr (Kaffee & Kuchen) 
11. 10., 20.00 Uhr 
12. 10., 20.00 Uhr 
iBBüürrggeerrhhaauuss  BBoorrnn  

Einlass 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn 
Eintritt: 12,00 € 

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 

KKaarrtteennvvoorrvveerrkkaauuff::  Sonntag, 08..09. von 10.00 - 11.30 Uhr 
im Bürgerhaus Born, danach Reservierung unter 
06124-724232 oder hhoorrsstt..wweebbeerr4499@@tt--oonnlliinnee..ddee  

WWeeiitteerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunntteerr::  wwwwww..ddiieebboorrnneerr..ccoomm  

 ■ TuS Breithardt 1904 e.V.
Übergabe sanierter Kunstrasenplatz
TuS Breithardt am 25. August
Endlich war es soweit: Alle Maßnahmen rund um 
die Sanierung des Breithardter Kunstrasenplat-
zes und der Flutlichtumrüstung auf LED sind ab-

geschlossen. Der Platz wurde im Rahmen eines Heimspieltages in 
einer kleinen Feierstunde offiziell für die Sportler freigegeben.
Im Spätsommer 2022 erreichte den TuS die Nachricht, dass der 
TuS Breithardt sofort mit der erst in einigen Jahren erwarteten Sa-
nierung durchstarten könne. Diese Gelegenheit ließ sich das Pla-
nungsteam aus geschäftsführendem Vorstand, Norman Geiter und 
Christoph Stich nicht entgehen und nahm die Arbeit auf. Im Sommer 
2023 standen die Finanzierung und die Auftragsvergabe. Nach wit-
terungsbedingten erheblichen Verzögerungen gibt es nun in Breit-
hardt einen modernen Kunstrasenbelag aus Recyclingfasern mit 
Sand/Kork-Infill sowie eine stromsparende LED-Beleuchtung.
Der TuS dankt dem Rheingau-Taunus-Kreis, dem Land Hessen, 
dem Landessportbund Hessen, der Z-U-G gGmbH - Bund, der 
Gemeinde Hohenstein und der Naspa Stiftung für die großzügige 
Unterstützung.

Den Sportplatz haben freigegeben (v.l.n.r.:) Bürgermeister Daniel 
Bauer, Norman Geiter (TuS), Kreisfußballwart Erich Herbst, Christine 
Krämer-Stein (TuS), Sportdezernent RTK Hans Rodius und Helmut 
Heisen vom Sportkreis RTK

A n s c h l i e ß e n d  g e h e n  w i r

ü b e r  i n  u n s e r e n

j ä h r l i c h e n  b a y r i s c h e n

A b e n d !  

H i e r  w a r t e n  l e c k e r e

b a y r i s c h e  S p e i s e n  u n d

f r i s c h  g e z a p f t e s  B i e r

a u f  e u c h !

OKTOBERFEST 

W i e  a u c h  i m  l e t z t e n  J a h r

m ö c h t e n  w i r  w i e d e r  i n

F o r m  e i n e s

F a m i l i e n n a c h m i t t a g s  m i t

v e r s c h i e d e n e n  S p i e l e n  b e i

E s s e n  u n d  T r i n k e n  m i t  e u c h

f e i e r n !  

BUNTER
FAMILIENNACHMITTAG

S a m s t a g

1 4 .  S e p t e m b e r  
B e g i n n  a b  1 4 . 0 0  U h r  m i t

f l i e ß e n d e m  Ü b e r g a n g  i n

d e n  b a y r i s c h e n  A b e n d

WANN?

S p o r t p l a t z  i n  

B u r g - H o h e n s t e i n  

WO?

SV Hohenstein 
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 ■ SV 1976 Steckenroth e.V.
SV Steckenroth 
ehrt langjährige Mitglieder
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde hat der SV 1976 
Steckenroth langjährigen Vereinsmitgliedern für ihre 
Treue gedankt. Die Ehrungen fanden im Rahmen des 
letzten Steckenrother Weinstandes am 31.08. statt.

Das Foto zeigt einen Teil der Geehrten des SVS für 25-jährige und 
40-jährige Vereinsmitgliedschaft (v.l.n.r.): Katharina Hellweg (25 
Jahre), Pascal Pfuhl (25), Marvin Alt (25), Ralf Pfuhl (2. Voritzender), 
Stefan Dick (1. Vorsitzender), Patric Kobel (25), Christine Bach (25) 
sowie Silke Lotz (40 Jahre).
Ebenso danken möchte der Verein langjährigen Mitgliedern, die an-
lässlich der Ehrung leider verhindert waren.
Vielen Dank für die Treue an Norbert Schön (25), Kurt Bremser (25), 
Helen Bach (25), Johanna Dick (25), Timo Alt (25) und Fabian Stein 
(40). Die nächsten Ehrungen finden im Rahmen des großen 50-jäh-
rigen Vereinsjubiläums im Jahre 2026 statt.

 » Freiwillige Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr
1934  e.V.

Hohenstein - Born

Weinstand

Die Freiwillige Feuerwehr Born lädt zum Weinstand ein.

Wann? Am Samstag, 21.09. ab 18.00 Uhr
Wo? Am Gerätehaus in Born

Neben leckerem Wein und Bier ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Es gibt Würstchen vom 
Grill und Grillkäse. Bitte bringt ein eigenes Weinglas mit. Wir freuen uns auf Euer Kommen.

 » Gemeindebücherei

 ■ Strinzer Bücherstub‘
Ausleihe ist montags von 14.00 - 19.00 Uhr
Sie möchten gerne Leserin/Leser werden? Bringen Sie einfach Ihr 
Ausweisdokument und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen Lese-
ausweis und können sofort Medien mitnehmen. Dasselbe gilt auch für 

 ■ GSV 1907 e.V. Born   

 ■ TV Hennethal
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Ökumenischer Pilgertag am 03. Oktober
„Mein Herz ist bereit“
Donnerstag, 03.10. von 09.00 - 16.30 Uhr
Laufenselden - Reckenroth - Michelbach
Streckenlänge: 9,5 km
Bewusst gehen und dabei in sich spüren: Was ist wirklich wichtig in 
meinem Leben? Worum geht es gerade, in diesem Moment? Sich 
im tiefsten Innern berühren lassen. Gemeinsam mit anderen pilgern, 
die Schönheit der Schöpfung genießen, mit sich selbst, mit Gott in 
Kontakt kommen. Beim Pilgern ist der Weg das Ziel.
Inzwischen ist es zur guten Tradition geworden ist, dass wir in öku-
menischer Gemeinschaft pilgern. Der Pilgerweg wird nun zum drit-
ten Mal gemeinsam mit dem Evangelischen Dekanat Rheingau-Tau-
nus vorbereitet.
Der Pilgerweg 2024 beginnt um 09.00 Uhr mit einer Andacht in der 
katholischen Kirche St. Philippus und Jakobus in Laufenselden. 
Parkmöglichkeiten sind an der Kirche oder auf dem Parkplatz Wies-
badener Straße vorhanden. Von dort laufen wir über Reckenroth in 
Richtung Michelbach. Unterwegs gibt es drei Stationen mit je einem 
spirituellen Impuls, eine kleinere Wegstrecke soll in Stille gegangen 
werden. An unserem Zielpunkt in Michelbach feiern wir in der evan-
gelischen Kirche eine ökumenische Abschluss-Andacht. Bei Kaffee 
und Kuchen im Dorfgemeinschaftshaus soll der Tag dann gegen 
16.30 Uhr ausklingen.
Die Rückfahrt sollte möglichst selbst organisiert werden. Für die-
jenigen, die das nicht können, stehen Kirchen-VW-Busse bereit, die 
Sie zum Ausgangspunkt zurückbringen. Damit wir planen können, 
bitten wir Sie darum, sich bei Interesse für eine Rückfahrt im Bus 
anzumelden.
Mitzubringen sind Lunchpaket und Trinkflasche. Getränke stehen 
am Anfang, zur Mittagszeit und am Ende der Strecke bereit. Für das 
Mittagessen mit einer Suppe wird gesorgt.
Anmeldungen erbitten wir bis zum 15.09. im evangelischen Dekanat 
Rheingau-Taunus, Dekanat.rheingau-taunus@ekhn.de.
Weitere Informationen erhalten Sie über:
heike.beck@ekhn.de, Tel. 0160/90782235 oder bei der katholischen 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus über Diakon Kristof Windolf, 
pfarrei@heiligefamilie.info, Tel. 06124/72370.

die Onleihe. Als Mitglied der Bücherstub’ erhalten Sie die Zugangsda-
ten vor Ort kostenlos. Einfach die App herunterladen und los geht es!
Unseren Flohmarktschrank aktualisieren wir ständig. Hier können 
Sie auch, ohne Mitglied zu sein, Bücher, Filme oder Hörbücher für 
kleines Geld kaufen. Außerdem nehmen wir auch sehr gerne Buch- 
und Geldspenden entgegen. Die Buchspenden sollten allerdings 
bitte nicht älter als 2 Jahre sein. Ab 25,00 € Geldspende, stellt Ihnen 
die Gemeinde Hohenstein eine Spendenquittung aus. Die Leihfrist 
beträgt max. 4 Wochen ohne Verlängerung, für neue Medien 2 Wo-
chen. Verlängerungen darüber hinaus, werden mit einer Versäumnis-
gebühr belegt. So werden lange Wartezeiten vermieden. Sie können 
Ihre Medien gerne telefonisch unter Tel. 0151/57992591 verlängern.
Die Nachrichten werden regelmäßig abgefragt, auch wenn die Bü-
cherstub’ geschlossen hat. Nutzen Sie diesen Service um Überzie-
hungsgebühren zu vermeiden!

 » Kirchliche Nachrichten

 ■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Tel. 06124/72370, E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer 
in Breithardt
Sonntag, 08.09.
11.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 15.09.
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 22.09.
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 29.09.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 06.10.
11.00 Uhr Entfällt - Wort-Gottes-Feier
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Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal in welchem Ort diese stattfinden!
Am 08.09. wird der Gemeindepädagoge Horst Ketzer in einem Got-
tesdienst in Bad Schwalbach in sein Amt eingeführt. Da er mit einem 
halben Stellenanteil in unserem Nachbarschaftsraum tätig sein wird, 
laden wir ganz herzlich dazu ein, diesen Gottesdienst dort zu be-
suchen und ihn kennenzulernen.
Informationen zu diesen Veranstaltungen und noch einige darüber 
hinaus finden Sie auf unserer Homepage: https://kirchengemeinde-
hohenstein.ekhn.de.
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 - 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
- 19.00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit!

Ihre Kirchenvorstände 
Breithardt, Burg-Hohenstein und Steckenroth

 ■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Samstag, 07.09.
11.00 Uhr Kinderkirche
Sonntag, 08.09.
10.45 Uhr Märchen-Gottesdienst mit Prädikantin Petra

Szameit, anschließend Kirchkaffee
2. Märchengottesdienst im September –
Die weiße Taube

Donnerstag, 12.09.
16.00 Uhr Gottesdienst im DRK Seniorenheim Michelbach 

mit Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber
Freitag, 13.09.
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 15.09.
09.30 Uhr Märchen-Gottesdienst

mit Prädikantin Petra Szameit
3. Märchengottesdienst im September –
Der Schneider im Himmel

Friedensläuten – die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.

Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Dienstag, 10.09.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. Telefoni-
sche Terminvereinbarung unter Tel. 0160/92715984.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de

Hinweis:
Pfarrerin Petra Dobrzinski befindet sich bis 22.09. (einschließ-
lich) nicht im Dienst! Die Kasualvertretung übernimmt Pfarrerin 
Agnes Schmidt-Köber, E-Mail: agnes.schmidt-koeber@ekhn.de.
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Bürozeiten:
Dienstag: 08.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag: 10.30 – 12.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 ■ Ev. Kirchengemeinde Born-Watzhahn

Gottesdienst in der Borner Kirche
Sonntag, 08.09.
10.00 Uhr mit Pfarrerin Anna Grundhöfer

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem aktuellen Born-
Watzhahner Gemeindebrief, schauen Sie in unsere Schaukästen 
oder auf der Internetseite der Kirchengemeinde:
www.evangelisch-bb.de

 ■ Ev. Kirchengemeinden 
Breithardt, Steckenroth und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu!

Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 08.09.
11.00 Uhr Reformationskirche Bad Schwalbach Gottes-

dienst mit Einführung des Gemeindepädagogen 
Horst Ketzer

Sonntag, 15.09.,
19.00 Uhr Breithardt Gottesdienst +Yoga
Sonntag, 22.09.
10.00 Uhr Burg-Hohenstein

Einführung Vikarin Jessica Lindert
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 ■ Ev. Kirchengemeinde Hennethal/Panrod

Sonntag, 08.09.,
09.30 Uhr Gottesdienst mit Geburtstagssegen

und Kirchenkaffee in Panrod
mit Pfarrer Dr. Jürgen Noack

Freitag, 13.09.
ab 19.00 Uhr Nacht der Kirchen in Panrod
Sonntag, 15.09.,
09.30 Uhr Gottesdienst in Hennethal

mit Pfarrer Dr. Jürgen Noack

Herzliche Einladung zu einem Projektchor in Panrod zur 
Nacht der Kirchen am Freitag, 13.09.
Leitung des Gospelworkshops: Merle Rupprecht
Probezeiten in der Kirche Panrod:
Freitag, 06.09., 17.00 – 20.00 Uhr und 20.00 – 21.00 Uhr für So-
listen (bei Bedarf)
Samstag, 07.09., 09.00 – 17.00 Uhr
Freitag, 13.09.,18.00 Uhr Einsingen
Auftritt:
Freitag, 13.09., 20.00 Uhr in der Kirche Panrod zur Nacht der 
Kirchen
Anmeldung bei Gabi Rupprecht:
Tel.: 06120/900044
E-Mail: gabriele.rupprecht@t-online.de oder
Gemeindebüro Panrod:
kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen!

Evangelisches Gemeindebüro:
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Bürozeit:
dienstags von 11.00 – 13.00 Uhr.
Tel. 06120/9189752,
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

  

 ■ FCA-Flugsportclub Aarbergen e.V.
„Pilot sein für einen Tag“

Mitglied Jacqueline Fleck

Am Samstag, 14. und Sonntag, 
15.09. veranstaltet der Flugsport-
club Aarbergen seine Schnupper- 
tage.
Probiere einen ganzen Flugtag 
lang aus, was es heißt, selbst ein 
Segelflugzeug mit Unterstützung 
eines Fluglehrers in die Luft zu 
bewegen und auch sicher wieder 
zur Erde zurückzubringen.

Für alle die ernsthaft mit dem Fliegen beginnen wollen bieten 
wir:
• 3 Flüge mit einem Segelflugzeug unter Aufsicht eines 

Segelfluglehrers
• 1 Flug mit unserem Motorflugzeug (UL)
• Umfangreiches Briefing, alle Infos zur Fliegerei
• Snacks, Kuchen sowie kalte und warme Getränke
• Kostenbeitrag 100,00 €
• Mindestalter 14 Jahre
Da die Teilnehmerzahlen für die Schnuppertage immer sehr be-
grenzt sind, bitte rechtzeitig mit uns Kontakt aufnehmen.
Unter schnuppertag@fcaarbergen.de anmelden oder auch online 
auf unserer aktuellen Homepage: www.fcaarbergen.de.

 ■ Abenteuerfarm Aarbergen e.V.
Der Theaterverein protagon e.V. und die Abenteuerfarm Aarber-
gen e.V. laden zum Festival Kunst und Kultur für Alle am Samstag, 
14.09. in den Brühl nach Aarbergen ein.
Wir starten um 13.00 Uhr mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm für Groß und Klein.

 ■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 08.09.
11.00 Uhr in der Kirche Strinz-Margarethä
Sonntag, 15.09.
11.00 Uhr in der Kirche Niederlibbach

Unsere Andachten
Video-Andacht
Unsere nächste Video-Andacht sehen Sie am Sonntag, 15.09. 
auf unserem Youtube-Kanal „Kirche Strinz Niederlibbach“.

Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefon-
andacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Tel. 
06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten eines Orts-
gesprächs aus!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten mon-
tags von 15.00 – 17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. des Pfarrbüros: 06128/1364 E-Mail: kirchengemeinde.strinz-
margarethae@ekhn.de.
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per 
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de.

“Orgel-Schätze im Taunus”
Die Orgel tanzt - Walzer, Tango, Boogie und Co.
Ein humorvolles Orgelkonzert mit 4 Händen und 4 Füßen, bei 
dem die Pfeifen tanzen am Sonntag, 15.09. um 17.00 Uhr in der 
Ev. Kirche Strinz-Margarethä mit Video-Übertragung der Orgelspiel-
anlage auf eine Leinwand.
Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz
Originale Tanzmusik für Orgel von 1500 bis heute
Der Eintritt ist frei (Kollekte erbeten)
In diesem Jahr wird die Konzertreihe “Orgel-Schätze im Taunus” fort-
gesetzt. Es werden einige interessante Orgeln der regionalen Orgel-
landschaft mit ansprechenden Konzertprogrammen vorgestellt. Das 
Eröffnungskonzert unter dem Motto “Die Orgel tanzt - Walzer, Tango, 
Boogie und Co.“ findet am Sonntag, dem 15. September um 17 Uhr 
in der Ev. Kirche Strinz-Margarethä statt. An diesem Nachmittag ist 
die bedeutende Dahm-Orgel (erbaut um 1710) erstmals in einem be-
schwingten und humorvollen Konzert mit 4 Händen und 4 Füßen so-
wie gleichzeitiger Video-Übertragung der Orgel-Spielanlage auf eine 
große Leinwand im Kirchenraum zu sehen und zu hören.
Die Besucher erwartet originale Tanzmusik für Pfeifenorgel von 1500 
bis heute. Bereits in der Frühzeit der Orgelmusik wurden neben 
geistlichen Kompositionen auch Tänze für Orgel komponiert. Schon 
in den ersten Orgel-Notenbüchern im 14. Jahrhundert sind erste 
Orgel-Tänze überliefert. Auch in Klöstern der Barockzeit entstand 
Orgel-Tanzmusik oder im 19. Jahrhundert in der Schweiz die be-
rühmten Toggenburger Hausorgeltänze. Heute wird diese Tradition 
mit neuen Orgelstücken im Swing- und Jazz-Stil fortgesetzt.
Die Konzertbesucher erwarten Tänze, Märsche, Walzer, Tango, 
Polka, Ländler, Swing, Blues, Cha Cha Cha, Boogie und Co. von 
Elias Nikolaus Ammerbach, Giovanni Morandi, Elsbeth Forrer, Tho-
mas P. Westendorf, Julien Bret, Robin Dinda, Carsten Lenz u.a.vIris 
und Carsten Lenz sind Organisten an der großen und bedeutenden 
Skinner-Orgel der Saalkirche in Ingelheim am Rhein. Dort haben sie 
gerade seit der Corona-Zeit einige vielbeachtete evangelische ZDF-
Fernsehgottesdienste musikalisch gestaltet. Mit ihren vierhändigen 
Konzertprogrammen haben sie bisher zahlreiche Konzerte in vielen 
Ländern Europas und in den USA gespielt. Zusätzlich haben sie 
rund 30 CD-Einspielungen und 3 Video-DVDs vorgelegt sowie bei 
weiteren Radio- und TV-Produktionen mitgewirkt.
Die Musiker ergänzen: “In diesem Jahr werden in der Konzertrei-
he drei Orgeln vorgestellt. Gerade im Taunus ist die Dichte an his-
torischen Orgeln besonders hoch. Die Orgel in Strinz-Margarethä 
zählt zu den bedeutenden Instrumenten der Barockzeit. Mit ihrem 
frischen Klangbild eignet sie sich ideal für fröhliche und beschwing-
te Orgel-Tänze. Ca.10 Minuten vor Konzertbeginn machen wir als 
kleines Vorprogramm noch eine kurze Orgel-Vorführung, bei der die 
Besucher Einblicke in die Funktionsweise und Klangmöglichkeiten 
der Orgel bekommen.”
Der Eintritt ist frei (Kollekte am Ausgang). Konzertdauer: ca. 1 Stun-
de. Infos zu den Ausführenden und Demo-Video: www.lenz-musik.
de. Weitere Konzerte sind am Sonntag, 29.09. in Steinfischbach und 
am Sonntag, 03.11. in Michelbach.
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Di, 24. September 2024 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Hünstetten 
Mehrzweckhalle Görsroth 

Klick auf QR Code Jetzt Termin reservieren!

 » Veranstaltungen

 ■ Spieleabend in Breithardt

Haben Sie Lust auf Gesellschaftsspiele?
Am Montag, 09.09. treffen uns wieder um 20.00 Uhr im Grünen 
Raum der Alten Schule in Breithardt. Eingeladen sind Alle Hohen-
steiner Mitbürgerinnen und Mitbürger.
Gerne können Sie ihre Lieblingsspiele einpacken für einen netten 
Abend in gemütlicher Runde. Einige Spiele sind vorhanden, neue 
Spiele probieren wir gerne aus.

 » Rheingau-Taunus-Kreis

Folgende Aktionen bzw. Programmpunkte werden im Brühl 
angeboten:
- ab 13.00 Uhr -
- Schmieden mit Rüdiger Schwenk und Team,
- Holz- und Druckwerkstatt über „Mehr wir für Aarbergen“,
- mehrere Kreativ- und Bastelstände,
- Musik- und Tanzdarbietungen verschiedener Gruppen,
- die Fotoausstellung von Alea Horst „Manchmal male ich ein 

Haus für uns „,
- Flohmarkt
- 20.00 Uhr -
- Theateraufführung ASHES von antagon theaterAKTion und an-

schließender Podiumsdiskussion
(mehr Infos: www.antagon.de).

ASHES (antagon theaterAKTion) 
- Credits Lea Ostgard

Ashes Antagon theaterAKTion 
MAGDA LEGUTKI-5018

Wir freuen uns über viele Gäste 
und über eine aktive Teilnahme 
von und mit Menschen verschie-
denster Kulturen.
Soweit noch Kapazitäten vorhan-
den sind, können auch kurzfristig 
noch Anmeldungen für Aktions- 
oder Infostände oder für den 
Flohmarkt erfolgen.
Hierzu wenden Sie sich bitte an 
Frau Heike Helisch,
Tel. 01590/ 6268096 oder E-Mail:
farm.aarbergen@web.de.
Der Eintritt für das gesamte Fest 
und die Mitmachangebote sind 
kostenfrei.
Das Projekt wird gefördert von 
der Partnerschaft für Demokra-
tie im Rheingau-Taunus-Kreis 
im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“ und 
des Landesprogramms „Hes-
sen für Demokratie und gegen 
Extremismus“.
Innerhalb der durch den Rhein-
gau-Taunus-Kreis als federfüh-
rendem Amt und der Koordinie-
rungs- und Fachstelle der AWO 
Rheingau-Taunus Soziale Arbeit 
gGmbH organisierten Partner-
schaft für Demokratie engagie-
ren sich zahlreiche Akteur*innen, 
Initiativen und Vereine aus unter-
schiedlichsten Bereichen im ge-
samten Kreisgebiet.

Ashes Antagon theaterAKTion MAGDA LEGUTKI-5096 CUT



Hohensteiner BLÄTTCHE 14 Nr. 36/2024

4. bis 6. November 2024
Hessischer Landtag, Wiesbaden

Als 
Bildungsurlaub 

anerkannt.

Eure Themen. 
Eure Forderungen. 

Eure Zukunft.
Dein Event für  

Jugendbeteiligung  
in Hessen!

Der HOP! Landesjugendkongress ist ein Projekt des  

Hessischen Jugendrings in Kooperation mit dem  

Hessischen Landtag und dem Hessischen Ministerium  

für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales.

120 junge Menschen
14 bis 25 Jahre

  Jetzt anmelden unter 
www.hop-landesjugendkongress.de

Eine 
 Schulfreistellung  

ist möglich.

Deine  
Teilnahme ist  

kostenlos.
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mehrerer Hilfsorganisationen beim Projekt „Herzensangelegenhei-
ten“. Dafür gehen sie dahin, wo viele Menschen sind und zeigen bei-
spielsweise bei Wochenmärkten oder Stadtfesten und zeigen, wie 
es geht. Bei den Veranstaltungen wird mehrmals täglich ein Live-
Theater mit Laiendarstellern der Taunusbühne bzw. Schülern der 
AG Darstellendes Spiel des Gymnasiums Taunusstein aufgeführt. In 
einem fünf Minuten langen Stück wird darin ein Herzanfall simuliert 
und ein Passant dargestellt, der unsicher ist, ob und wie er helfen 
kann. Ein herbeieilender Sanitäter führt schließlich eine Herz-Druck-
Massage durch und rettet den Patienten.
Die Zuschauer erleben also hautnah, wie wichtig die Reanimation ist 
und haben direkt im Anschluss die Chance die Wiederbelebung an 
einer Puppe zu üben. Innerhalb von 10 Minuten kann man das neue 
Wissen also praktisch anwenden um es zukünftig sicher anwenden 
zu können. Teilnehmende Bürgerinnen und Bürger erhalten direkt 
nach der Teilnahme ein kleines Geschenk und können (Einverständ-
nis vorausgesetzt) Teil einer Fotocollage auf der Webseite des RTK 
werden, um das Projekt und die Botschaft von „Herzensangelegen-
heiten“ zu unterstützen.
Die nächsten Veranstaltungen der Reihe „Herzensangelegenheiten“ 
finden in Taunusstein in enger Kooperation mit der Bürgerstiftung statt.
• Freitag, 13.09., 11.00 - 16.00 Uhr, vor der Silberbachhalle Wehen; 

unterstützt vom DRK und der AG Darstellendes Spiel des Taunus-
steiner Gymnasiums

• Donnerstag, 19.09., 13.30 - 18.00 Uhr, auf dem Hahner Wochen-
markt, unterstützt vom ASB Westhessen und der Taunusbühne

Das Projekt wird kreisweit in mehreren Gemeinden umgesetzt, um 
einen nachhaltigen Beitrag zur Lebensrettung bei Herz-Kreislauf-
Stillständen zu leisten. Die ersten Veranstaltungen liefen bereits in 
Rüdesheim, Bad Schwalbach und im Taunus Wunderland. So konn-
ten bereits mehrere hundert Menschen die Herz-Druck-Massage 
und die Anwendung eines Laien-Defibrillators erlernen.
Möglich gemacht wird diese Veranstaltungsreihe vor allem durch 
unsere Partner vom Deutschen Roten Kreuz, den Johannitern, dem 
ASB und den Schauspielerinnen und Schauspielern der Taunusbüh-
ne und der AG Darstellendes Spiel des Taunussteiner Gymnasiums.

 ■ Die Interkulturelle Woche 2024 
geht ab September im gesamten 
Rheingau-Taunus-Kreis an den Start

• Motto: „Neue Räume“ betont den Schwerpunkt auf Begegnung 
und Austausch

• Start am 07. September in Eltville mit Kultur- und Integrationsfestival
• Bis zum 12. Oktober insgesamt 25 Veranstaltungen im Kreisgebiet
Verständnis, Respekt und Miteinander - diese Begriffe bilden die 
Basis des Zusammenlebens. Für die WIR-Koordination des Rhein-
gau-Taunus-Kreises ist es besonders wichtig, diese Begriffe mit 
Leben zu füllen. Dafür bietet die Interkulturelle Woche 2024 jede 
Menge Chancen. Das diesjährige Motto „Neue Räume“ symboli-
siert den Aufbruch in eine gemeinsame Zukunft und ist eine Ein-
ladung an alle Bürgerinnen und Bürger des RTK und natürlich da-
rüber hinaus.
Die Interkulturelle Woche ist ein bundesweites Projekt, dass in die-
sem Jahr vom 22. - 29.09. stattfindet. Im Rheingau-Taunus-Kreis 
wandelt sich die Interkulturelle Woche in eine mehrwöchige Veran-
staltungsreihe, die am 07.09. beginnt und bis zum 12.10. andau-
ert. Den Startpunkt setzt das Kultur- und Integrationsfestival Dream 
Sharing Festival unter dem Motto „Demokratie leben“ in Eltville am 
07.09. In der Folge gibt es zahlreiche Veranstaltungen, wie z.B. das 
große Festival „Kunst und Kultur für Alle!“ mit dem Theaterstück 
„ASHES“ am 14.09. in Aarbergen. Die Abschlussveranstaltung fin-
det am 12.10. in Taunusstein mit einer Konzert-Lesung statt.
Dieses vielfältige Angebot wird durch das große Engagement der 
zahlreichen Kooperationspartner ermöglicht, die gemeinsam mit 
der WIR-Koordination des Rheingau-Taunus-Kreises ein sehr viel-
fältiges Programm zusammengestellt haben. Unzählige Akteurinnen 
und Akteure bieten im gesamten Kreisgebiet Veranstaltungen an, 
die Teilhabe fördern und den interkulturellen Dialog in den Mittel-
punkt stellen. Dazu gehören Ausstellungen, Lesungen, Sportveran-
staltungen und Feste sowie Informationsveranstaltungen. So bietet 
die Interkulturelle Woche zahlreiche Gelegenheiten, neue Perspek-
tiven zu entdecken und den gemeinsamen Austausch zu stärken.
Die WIR-Koordination lädt alle Bürgerinnen und Bürger - auch über 
die Kreisgrenzen hinweg -- herzlich ein, die Veranstaltungen zu be-
suchen, sich zu beteiligen und so zur Gestaltung einer offenen und 
vielfältigen Gesellschaft beizutragen.
Das komplette Programm der Interkulturellen Woche im RTK gibt 
es hier:
www.rheingau-taunus.de/informieren-beantragen/
zuwanderung-integration-vielfalt/integration-vielfalt/

 ■ Ausländerbehörde 
wegen Softwareumstellung geschlossen

Der Fachdienst Ausländerbehörde und Personenstandswesen beim 
Rheingau-Taunus-Kreis muss aufgrund einer Umstellung der Be-
arbeitungssoftware vom 09. bis zum 11.09. geschlossen bleiben. 
Auch die telefonische Erreichbarkeit ist an diesen Tagen nicht mög-
lich. Dringende allgemeine Fragen können über die einheitliche Be-
hördennummer 115 gestellt werden.
In diesem Zeitraum wird eine neue Software für die Bearbeitung von 
Aufenthaltsgenehmigungen und Passangelegenheiten installiert 
und die Mitarbeitenden werden entsprechend geschult.

 ■ Zulassungsbehörde Rüdesheim 
am Donnerstag, 12.09. geschlossen

Die Zulassungsbehörde in Rüdesheim am Rhein muss aufgrund von 
Umbauarbeiten am 12.09., ganztägig für den Publikumsverkehr ge-
schlossen bleiben.
An diesem Tag können Zulassungsangelegenheiten alternativ in der 
Zulassungsstelle in Bad Schwalbach erledigt werden.
Dies ist in der Zeit von 07.30 - 11.30 Uhr ohne vorherige Termin-
buchung möglich.
Die Zulassungsbehörde Rüdesheim ist am Freitag, 13.09., mit Ter-
minvereinbarung wieder für den Publikumsverkehr geöffnet.

 ■ Angebote für Seniorinnen und Senioren 
werden im Rheingau-Taunus-Kreis 
auch dieses Jahr finanziell gefördert

Eine Teilhabe am gesellschaftlichen Leben ist für alle Altersgruppen 
von entscheidender Bedeutung. Der Rheingau-Taunus-Kreis unter-
stützt entsprechende Angebote für ältere Bürgerinnen und Bürger 
und fördert diese mit einem finanziellen Zuschuss.
Die Angebote können von Seniorenclubs oder -gruppen, aber auch 
von eingetragenen Vereinen, Organisationen oder anderen Zusam-
menschlüssen unterbreitet werden. Ausgeschlossen sind lediglich 
kirchliche und politische Angebote.
Die Anbieter können jährlich einen Zuschuss von 5,00 € je Person 
beantragen. Gemessen wird der Zuschuss an der durchschnittli-
chen Anzahl der Teilnehmenden.
Der Antrag kann bis Ende Oktober gestellt werden. Das Antragsfor-
mular ist auf der Webseite des RTK unter: www.rheingau-taunus.de/
informieren-beantragen/pflege/kompetenzzentrum-pflege/
zu finden, kann digital ausgefüllt und per E-Mail geschickt werden. 
Wichtig: Zuschüsse können nur gewährt werden, solange entspre-
chende Fördermittel vorhanden sind.
Bereits bestehende Gruppenangebote sind auf der Webseite des 
Kreises veröffentlicht. Diese Liste wird nach Bedarf aktualisiert und 
ergänzt. Für die Veröffentlichung ist die Abgabe einer Einverständ-
niserklärung erforderlich. Diese kann ebenfalls auf der RTK-Web-
seite heruntergeladen, digital ausgefüllt und zusammen mit dem 
Antrag per E-Mail verschickt werden.
Für weitere Informationen ist Frau Anne Göbel, zuständig für den 
Bereich der offenen Altenhilfe, unter Tel. 06124/510-9580 oder per
E-Mail: a.goebel@rheingau-taunus.de erreichbar.

 ■ Leben retten kann jeder: 
Projekt „Herzensangelegenheiten“ 
zeigt im Rheingau-Taunus-Kreis wie es geht

• Gesundheitskoordination des RTK geht mit Projekt neue Wege 
bei der Ersten Hilfe

• Lebensrettende Maßnahmen können in zehn Minuten erlernt 
werden

• Nächste Veranstaltungen in Taunusstein am 13. und 19.09.
Das einzige, was man bei der Reanimation falsch machen kann: 
nichts tun! Wie wichtig Erste Hilfe und lebensrettende Maßnahmen 
sind, weiß eigentlich jeder - sie anzuwenden ist aber oft etwas ganz 
Anderes…
Das Projekt „Herzensangelegenheiten“ setzt genau hier an und 
möchte die Reanimation durch Laien stärken und nachhaltig ver-
bessern. Die Zahl der Menschen, die in Deutschland einen Herz-
Kreislauf-Stillstand erleiden ist alarmierend hoch, die Gesundheits-
koordination des Rheingau-Taunus-Kreises möchte deshalb mit 
„Herzensangelegenheiten“ Ängste abbauen und zeigen, wie wichtig 
schnelles Handeln im Notfall ist.
Erste Hilfe kann ganz leicht sein. Alles was man dafür braucht 
kann tatsächlich innerhalb von zehn Minuten erlernt werden. Wie 
die Herz-Lungen-Wiederbelebung und die Anwendung eines Defi-
brillators funktioniert, zeigen Rettungssanitäterinnen und -sanitäter 
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09.00 - 19.00 Uhr noch ein weiterer Einsatzleitplatz besetzt sein. Um 
diesen Bedarf zu decken, möchte der RTK die derzeit vorhandenen 
17 Vollzeitstellen um fünf weitere ergänzen. Gleichzeitig sollen die 
Strukturen rund um die Zentrale Leitstelle gestärkt werden, in den 
Bereichen Aus- und Fortbildung und IT-Systemadministration. Der 
Bereich Qualitätsmanagements muss neu aufgebaut werden. Dies 
erfordert einen Stellenzuwachs von 1,85 Vollzeitstellen.
Die Finanzierung der Zentralen Leitstelle ist über die so genannte 
Rettungsdienstgebühr zu 80 Prozent abgedeckt. Die übrigen 20 
Prozent der Personalkosten sind der Eigenanteil des Rheingau-Tau-
nus-Kreises. Dieser liegt nach den aktuellen Berechnungen bei rund 
129.000 Euro.
Kreisbrandinspektor Christian Rossel erklärt: „Diese Untersuchung 
hat gezeigt, dass wir mit der momentanen Besetzung eingehende 
Notrufe nicht immer innerhalb von zehn Sekunden bedienen konn-
ten. Das ist aber eine gesetzlich vorgegebene Frist, die wir einhal-
ten müssen und natürlich auch einhalten wollen - das darf nicht am 
Geld scheitern. Gleichzeitig ist unser Ziel die Kolleginnen und Kolle-
gen in der Leitstelle schnellstmöglich zu entlasten. Ich bin dankbar, 
dass diese Untersuchung auch gezeigt hat, wie stark das bisherige 
Personal sich eingebracht und viel aufgefangen hat, wir jetzt aber 
den Ausbau der Stellen angehen und so auch der Fürsorgepflicht 
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gegenüber ganz klar 
nachkommen.“
Der Bereich „Vorbeugender Brandschutz“ im RTK muss personell 
ebenfalls verstärkt werden. Hierbei handelt es sich auch um eine 
Pflichtaufgabe des Landkreises. Grundlage ist das Hessische 
Brand- und Katastrophenschutzgesetz. Hier wird unter anderem der 
Brandschutz in Schulen, Kindergärten, Sporthallen und ähnlichen 
öffentlichen Gebäuden sichergestellt. Auch bei Baugenehmigungs-
verfahren und Planfeststellungsverfahren kommt der vorbeugende 
Brandschutz zum Tragen.
Auch der Vorbeugende Brandschutz wurde in Bezug auf die perso-
nelle Situation und die zu erfüllenden Pflichtaufgaben hin von der 
Beratungsgesellschaft LÜLF+ begutachtet. Um den Bedarf decken 
zu können sind laut der Analyse zusätzlich zu den vorhandenen vier 
Vollzeitstellen noch 2,6 weitere Vollzeitstellen nötig. Für die verbes-
serte personelle Besetzung beim Vorbeugenden Brandschutz, die 
eine Erfüllung der Pflichtaufgaben gewährleistet, sind Mehrkosten 
von rund 244.000 Euro vorgesehen.
Der geplanten Verstärkung des Personals in der Zentralen Leitstelle 
und im Vorbeugenden Brandschutz wurde im Kreisausschuss des 
RTK bereits zugestimmt. Die entsprechende Vorlage wurde in den 
Ausschüssen beraten und stand am 03.09. zur finalen Entscheidung 
im Kreistag des Rheingau-Taunus-Kreises.

 ■ Pflichtaufgaben im Rettungsdienst: 
Unabhängige Untersuchung belegt 
dringenden Handlungsbedarf 
im Rheingau-Taunus-Kreis

• Gesetzliche Reaktionszeiten können nur mit mehr Personal ein-
gehalten werden

• Zentrale Leitstelle und Vorbeugender Brandschutz müssen perso-
nell verstärkt werden

• Für Pflichtaufgaben muss Landkreis im Haushalt rund 374.000 
Euro Personalkosten einplanen

Den Schutz, die Rettung und die Hilfe für die Menschen im RTK 
immer gewährleisten - das ist eine der zahlreichen Pflichtaufgaben, 
die der Rheingau-Taunus-Kreis erfüllen muss und selbstverständlich 
erfüllen möchte. Dafür ist vor allem eine „Rund um die Uhr Beset-
zung“ der zentralen Leitstelle unabdingbar. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter nehmen dort immer Notrufe entgegen und leiten unver-
züglich Maßnahmen ein. Wochenende oder Feiertage existieren in 
der zentralen Leitstelle nicht.
Die 24/7 Besetzung der Leitstelle ist in einem 3-Schicht-System or-
ganisiert. Zwei Einsatzleitplätze sind dauerhaft besetzt, ein weiterer 
Platz unter der Woche tagsüber zusätzlich. Für diese Einsatzleitplät-
ze stehen momentan 17 Vollzeitstellen zur Verfügung. Den Schicht-
plan einzuhalten zeigte sich in der Vergangenheit auch aufgrund 
krankheitsbedingter Ausfälle und Urlaubszeiten immer wieder als 
große Herausforderung. Daher wurde auf Initiative von Landrat San-
dro Zehner im Oktober 2023 eine Organisationsuntersuchung von 
LÜLF+, einer unabhängigen, auf den Bereich der Gefahrenabwehr 
spezialisierten Beratungsgesellschaft gestartet.
Landrat Sandro Zehner betont: „Wir haben so von unabhängiger 
Seite bestätigt bekommen, dass unsere aktuelle Personaldecke 
nicht ausreicht, um die gesetzlichen Vorgaben hinsichtlich Brand-
schutz und Rettungsdienst zu erfüllen. Es geht hier um den Schutz 
und die medizinische Versorgung im Notfall der Bürgerinnen und 
Bürger in unserem Landkreis. Für mich ist das nicht nur als Land-
rat, sondern auch als Dienstherr von höchster Priorität, hier für die 
Menschen im Kreis und für die Beschäftigten der Kreisverwaltung 
Strukturen zu schaffen, die Sicherheit und Schutz aller garantieren.“
Für die Organisationsuntersuchung von LÜLF+ wurden die Telefo-
nie- und Einsatzdaten der Jahre 2022 und 2023 zu Grunde gelegt. 
Insgesamt wurden rund 238.000 Telefonate und 117.000 Einsätze 
untersucht. Basierend auf den Ergebnissen der Untersuchung wird 
ein Besetzungsmodell mit einem zusätzlichen Einsatzleitplatz in 
den Früh- und Spätschichten empfohlen. Unter der Woche soll von 
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FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

jetzt 
   buchen!

URLAUBfür die ganze Familie
• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet

Creation in Stein
MIKE BEHRENDT

Lohrheim • Aarbergen • Altendiez

Steinmetzmeister
Grabmale
Treppen
Fensterbänke

Telefon: 06120 3233
Mobil: 0171 2109260

www.behrendt-natursteine.de
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Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Finden Sie den 
passenden Job!

JOBS 
IN IHRER REGION

Karl Eierle GmbH
Auf dem Pohl 1 

65321 Heidenrod-Kemel
Telefon: +49 6124 7005-15
Telefax: +49 6124 7005-29

Mitarbeiter im Lager und Vertrieb mit Fkl. B/E
Ihre Aufgaben im Lager und Vertrieb:
• Kommissionier-Arbeiten 
• Auslieferung von Getränken, auch als Beifahrer

Mitarbeiter im Fest- u. Veranstaltungsservice mit Fkl. B/E
Ihre Aufgaben Fest-und Veranstaltungsservice:
• Pflege und Wartung unseres mobilen Veranstaltungsequipments
• Mitarbeit bei Montageleistungen unserer Festzelte 
Als Mitarbeiter in unserem Unternehmen erwarten Sie nicht nur abwechs-
lungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben. Sie tragen auch einen ent-
scheidenden Teil dazu bei, dass unsere Kunden heute und in Zukunft gerne 
mit uns zu tun haben. Ihre selbstständige und leistungsorientierte Arbeits-
weise, verbunden mit einem kundenorientierten, sicheren und freundlichen 
Auftreten honorieren wir mit einem attraktiven Gehalt im Rahmen eines nach 
der Probezeit unbefristeten Arbeitsvertrages.

Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit in unserem seit 125 Jahren familienge-
führten Betrieb haben, melden Sie sich bitte im Büro zur Vereinbarung eines 
Vorstellungsgespräches, bewerben Sie sich in Form einer kurzen und schrift-
lichen Bewerbung mit Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermines und 
Ihrer Gehaltsvorstellung, oder kommen Sie spontan und einfach bei 
uns vorbei. Wir freuen uns auf ein Kennenlernen.

Ihre Ansprechpartnerin zum Kennenlernen 
Bärbel Kienle unter 06124 - 70050 
freut sich auf einen Rückruf und Ihr Interesse. www.getraenke-eierle.de

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Braunheim Immobilien seit 1995
Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir  
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97 
www.braunheim-immobilien.de

KOPP Umwelt GmbH,  
Am Windpark 1, 65321 Heidenrod

Wir suchen einen

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)

für unseren Standort Heidenrod-Kemel  
und freuen uns auf IHRE Bewerbung auf  

unserem Bewerber-Portal:

Heizung • Sanitär • Lüftung • Komplettbäder • Fliesenarbeiten

Mit uns zum Ziel!

Erneuerbare Energien • Photovoltaik • Kundendienst

Mail: info@whbweimer.de
Telefon: 06126 583 863
Rosenstraße 13a • 65510 Hünstetten

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Trockenes Fichtenholz u.

Holzbriketts zu Spitzenpreisen.

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

KFZ-MarKt
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Schweitzer Heizungsbau GmbH | Am Hohlweg 2 | 56368 Katzenelnbogen
Telefon 06486-90020 | info@schweitzer-heizungsbau.de

www.schweitzer-heizungsbau.deWir freuen uns auf Sie!
Wir freuen uns auf Sie!

FREITAG, 13.09.2024
von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

 Offizielle Feierstunde

15 Uhr  Vortrag zum Gebäude-Energie-Gesetz
 mit praxisnahen Lösungsansätzen

13 Uhr  

15 Uhr  

13 Uhr  

Ihr Partner für erneuerbare Energien
Wir sagen DANKE und laden ein zum

TAG DER OFFENEN TÜRTAG DER OFFENEN TÜR
13. + 14. September 2024

SAMSTAG, 14.09.2024
von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

 Tauchen Sie mit der 3D-Brille in Ihr
 zukünftiges Traumbad ein

15 Uhr  Vortrag zum Gebäude-Energie-Gesetz
 mit praxisnahen Lösungsansätzen
ab
17 Uhr  Afterparty mit Cocktails

15 Uhr  

17 Uhr  

Highlights an beiden Tagen: 

 PV-Anlage live erleben   Buderus-Truck   Fröling-Infomobil

 Ökofen in unserer Ausstellung   Bad- + Fliesenausstellung

 Hof Schauferts-Bier   Brat- + Weißwurst   gute Gespräche u.v.m.


